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Friedensbote
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St. Elisabeth-Stift Sendenhorst
Overbergstr. 12-16, 48324 Sendenhorst
24 Wohnungen: 45 - 77m2
Ihr Ansprechpartner: M. Dieckerhoff
Telefon 02526 300 -18 13

St. Josefs-Haus Albersloh
St. Josefs-Straße 4, 48324 Albersloh
16 Wohnungen: 45m2 - 70m2
Ihre Ansprechpartnerin: A. Schwaack
Telefon 02535 95335-11

Vermittlung von Leistungen innerhalb des Netzwerkes, z.B. Kurzzeitpflege/Stationäre
Pflege Kranken- und Altenpflege · Haus- und Familienpflege · Palliative Pflege · Haus-
notruf · Essen auf Rädern · Beratung und Hilfe in pflegerischen und sozialen Fragen
Ihre Ansprechpartnerin: Birgit Wonnemann
Telefon: 02526 300-3030

Ambulante Alten - und Krankenpflege

www.st-elisabeth-stift.de

Betreutes Wohnen

St. Magnus-Haus Everswinkel
Am Haus Borg 4a, 48351 Everswinkel
42 Wohnungen: 50m2 und 60m2
Ihr Ansprechpartner: M. Giesbers
Telefon 02582 6697-24

Betreutes Wohnen bewahrt die gewünschte Selbstständigkeit und schafft zugleich
Sicherheit in umsorgter Umgebung. Nähere Informationen zu den Ausstattungen
unserer Wohnungen sowie zu den Serviceleistungen geben Ihnen gerne die Ansprechpartner
der einzelnen Häuser. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

St. Josef-Haus Ennigerloh
Am Krankenhaus 3, 59320 Ennigerloh
21 Wohnungen: 53 - 64m2
Ihre Ansprechpartnerin: A. Everkamp
Telefon 02524 9327-119
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AN-GE-DACHT

Liebe Leserin, lieber Leser!

Aus der Zwiebel wird die Blume,
aus dem Samenkorn ein Baum;
Und im Schnee und Eis des Winters
träumt der Frühling seinen Traum

Jeder Gärtner, jede Gärtnerin kennt dies:
Im März wächst scheinbar noch gar nichts,
die Erde liegt brach - und doch ist alles schon
angelegt: Zwiebeln, Samenkörner warten nur
darauf sich zu entwickeln. Auch mit der Kraft
des Winters ist es irgendwann vorbei, früher oder später.
Diese Naturerfahrungen nimmt die Dichterin Natalie Sleeth auf, sie
findet darin hoffnungsvolle Bilder, die auch für unser menschliches
Leben gelten. Sie schrieb das Gedicht „Hymn of Promise“ (Lied der
Verheißung) kurz nach dem Tod ihres Mannes. Die letzte Strophe
versöhnt die scheinbaren Gegensätze Tod und Leben, Staub und
Unsterblichkeit – im Licht von Ostern hat Dunkle nicht das letzte
Wort.

Unser Ende ist ein Anfang
unsre Zeit birgt Ewigkeit
Aus dem Zweifel steigt der Glaube
Aus dem Staub Unsterblichkeit

Ich wünsche Ihnen eine hoffnungsvolle
Passions- und Osterzeit.

Pfarrerin Ute BöningB
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Von Mitte April bis Mitte Juli bin ich für ein
Kontaktstudium an der Westf. Wilhelms-
Universität Münster vom Dienst freigestellt.
„Was studieren Sie denn da?“, werde ich
manchmal interessiert gefragt. Inhalt dieses
Studiensemesters ist kein neues Fach, sondern
Evangelische Theologie, aber ich habe Zeit, in
Ruhe Anschluss an die neuere Forschung zu
finden, wieder einmal gründlich zu arbeiten und zweckfrei Theologie
zu treiben. Auch wenn zu jeder Gottesdienstvorbereitung und für
viele Themen und Projekte theologische Arbeit dazu gehört, kommt
diese im Alltag oft zu kurz. Daher haben Pfarrerinnen und Pfarrer
nach mindestens 10 Jahren im Dienst Gelegenheit zu dieser Form der
Fortbildung. Ich freue mich auf diese Unterbrechung, und bin
gespannt, welche neuen Erkenntnisse ich gewinne.
Die Vertretung für Gottesdienste übernehmen Pfarrkollegen, die im
Ruhestand sind, andere Arbeitsbereiche werden v.a. durch
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen oder meinen Mann abgedeckt. Ihnen
allen gilt mein herzlicher Dank!

Pfarrerin Ute Böning

KONTAKTSTUDIUM PFARRERIN BÖNING

Pixabay.com

 Altarbibel der Nicolaikirche, Taufbefehl
Bild: M. Böning

Kirche und
Kultur

Es gab nicht nur die
Droste!

Lesung mit Musik,
Hildegard Offele-Aden
und Inge Bornemann,
Freitag, den 17. Juni
2016, Gemeindehaus
in Sendenhorst,19.30

Uhr
S. Seite 10
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10  JAHRE FÖRDERVEREIN NICOLAIKIRCHE

Das 10jährige Jubiläum feierte der Förderverein für die Nicolai-
Kirche mit dem traditionellen Adventssingen. Musikalisch gestalteten
Inge Bornemann und Hannelore Rehsöft den Nachmittag.
Fördervereinsvorsitzende Christiane Hoke und Pastor Manfred Böning
gaben einen kleinen Rückblick der vergangenen 10 bewegten Jahre.

Neuer  Vorstand des Fördervereins
Im Januar 2016 fand die Jahreshauptversammlung des Fördervereins
in der Nicolaikirche statt. Nach Rück- und Ausblick sowie
Danksagungen durch Frau Christiane Hoke, erläuterte Bernd Manthey
die finanzielle Seite und gab Informationen zu Ausgaben, Einnahmen,
Reparaturen und Renovierungen. Im vergangenen Jahr wurde im
oberen Stockwerk der Fußboden komplett erneuert. Herr Manthey
machte deutlich, dass der Erhalt der Kirche für die nächsten Jahre
gesichert sei.

Wiedergewählt wurden Christiane Hoke zur 1. Vorsitzenden und
Ingrid Gurhöfer zur 2. Vorsitzenden, Kassierer ist weiterhin Bernd
Manthey, Schriftführerin ist Gaby Falkenstein, Ursula Voß ist erneut
Besitzerin.
Neu hinzu kamen Hansjürgen van de Loo und Manfred Hoke als
Beisitzer.

Von links nach
rechts:
Bernd Manthey,
Ursula Voß,
Hansjürgen van
de Loo,
Ingrid Gurhöfer,
Gaby Falkenstein,
Christiane Hoke,
Manfrd Hoke
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AKTIFIA FRÜHSTÜCK KIRCHENNACHT

Frühstück im April schon am 10. April
Das Frühstück im April findet bereits am 10. statt, denn am 17.
April, dem gewohnten Frühstückstermin ist die Konfirmation in
Vorhelm.

Nacht der offenen Kirche, Pfingsten 15. Mai
Die offene Kirchennacht in Vorhelm wird in diesem Jahr ökumenisch
gefeiert. Der Abend beginnt mit einem ökumenischen Gottesdinsnt
um 19 Uhr. Es folgen unterschiedliche musikalische Beiträge im
Halbstundentakt bei Salat und Grillfleisch. Wer Lust hat
mitzumachen, kann sich jederzeit beim Vorstand melden.

Aktifia
Das AKTIFIA- Jahr begann schon sehr kreativ, Ingrid Gurhöfer und

Heidi Mathias brachten den
Filzfrühling in die
Nikolaikirche. Da das Filzen
eine einfache Technik ist,
wurden an diesem Abend
wunderschöne Blumen und
Dekoblüten gefertigt, alle
waren begeistert! Ein
herzliches Dankeschön an die
beiden Referentinnen, die uns
dieses schöne, kreative
Hobby vorgestellt haben.

Vorschau:
8. März: Kochen im Duett,
Beginn 19.30 Uhr
10. Mai: Spieleabend

Ingrid Gurhöfer beim Filzen von
Frühlingsblumen Foto: Petra Hanskötter



8

Die diesjährige Gemeindefahrt findet am Samstag, 07. Mai 2016,
statt und führt zu einer der größten Talsperren im Sauerland und ins
nahe gelegene Bad Sassendorf.
An der Staumauer werden wir an einer 30-minütigen Führung
teilnehmen, und dann geht es aufs Schiff. Während der einstündigen
Fahrt auf dem Möhnesee wird eine Gulaschsuppe serviert.
Am frühen Nachmittag bringt uns der Bus nach Bad Sassendorf, wo
Gelegenheit sein wird, ein bisschen zu bummeln, einzukaufen, einen
kleinen Spaziergang im Kurpark mit seinem wunderschönen
Rosengarten zu machen, an der Saline besonders gesunde
salzhaltige Luft zu atmen oder im Solebad eine Runde zu schwimmen.
Später werden wir zur gemeinsamen Kaffeetafel in der Saftkelterei
Milke erwartet. Dort
wurde der „Senden-
horster Apfelsaft“
hergestellt, der bei
uns in der Gemeinde
angeboten wird.
Nach kurzer Be-
triebsführung gibt es
Apfelkuchen aus der
Bäckerei des Klosters
Königsmünster.
Außerdem können
kleine Geschenke für
den Muttertag er-
standen werden: Säfte, Apfelwein und Produkte aus dem
Klosterladen wie Honig, Marmeladen und andere Leckereien.

Der Zugang zum Kurpark und zur Saline sind kostenlos. Eintritt ins
Solebad ist nicht im Fahrpreis eingeschlossen.

Kosten: € 20,-- Gemeindeglieder, € 30 andere Interessierte
(einschließlich Führungen, Schifffahrt mit Imbiss sowie Kaffeetafel)

GEMEINDEFAHRT MÖHNESEE BAD SASSENDORF

Möhnestaumauer, Foto: pixabay.de



9

          GEMEINDEFAHRT - REZEPT

Schneller Bienenstich
Ilse Schröder: „Dieser Kuchen geht so schnell. Wenn sich aus
Dortmund Besuch ansagt, ist der Kuchen fertig, wenn der Besuch
auf den Hof fährt“.
Zutaten: 4-5 Eier, 180 g Zucker, 100 g Mehl. Mandelblättchen,
10 g Butter, 1 Löffel Zucker
Für die Füllung: 1 Packung Paradiescreme Vanille, 2 Becher Sahne
Eier und Zucker 10 Minuten auf höchster Stufe schaumig rühren,
dass eine cremige Masse entsteht. Das gesiebte Mehl unterheben.
In eine eingefettete Form (28 cm Durchmesser) füllen. Mit
Mandelblättchen und Zucker bestreuen und flüssige Butter darauf
verteilen. Bei 180 Grad, Ober- und Unterhitze, 30 Minuten backen.
Abkühlen lassen.
Den Boden waagerecht in 2 Hälften teilen. Paradiescreme und
Sahne zu einer Creme (nicht zu fest werden lassen!) verrühren und
sie auf dem unteren Boden verteilen. Zweiten Boden auflegen. Der
Kuchen ist fertig, und schmeckt uns auch in der Frauenhilfe.

Dieser Boden kann auch mit Obst und Sahne gefüllt werden.
Stachelbeeren oder Sauerkirschen finde ich besonders lecker. Den
Saft andicken, die Früchte hinein geben und auf dem Boden
verteilen, Sahne darauf verstreichen und zweiten Boden aufsetzen.

Bei der Einzahlung auf das Konto der Kirchengemeinde bitte
unbedingt angeben: Namen, Anschrift und Personenzahl
Achtung: Nur Einzahlung gilt als Anmeldung!
IBAN: DE38 4005 0150 0070 0001 04
Anmeldung: spätestens bis zum Montag, 04. April 2016!

Abfahrt:  Samstag, 07. Mai 2016
8.30 Uhr vom Lambertiplatz in Sendenhorst
  8.45 Uhr bei Pelmke in Vorhelm
Rückkehr: etwa 18.00 Uhr in Vorhelm
  etwa 18.15 Uhr in Sendenhorst
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KIRCHE UND MUSIK

Chorleiterin Inge Bornemann bietet
im März wieder ein Chorprojekt an.
Proben sind Donnerstags um 20 Uhr
im Gemeindehaus an der
Friedenskirche, Auftritt in der
Friedenskirche, Ostersonntag um
9.30 Uhr.

Werbung Erdnuss

Inge Bornemann am Klavier,
Foto: Dieter Voß

Es gab nicht nur die Droste!

Es gab auch die in Ahlen geborene Katharina
Busch, eine enge Freundin von Annette von
Droste-Hülshoff, die selbst ebenfalls Dichterin
war.
Einige ihrer Gedichte und Briefe stellen
Hildegard Offele-Aden und Inge Bornemann
mit Musik vor.
Zu diesem Abend lädt die Kirchengemeinde
alle Interessierten am Freitag, den 17. Juni,
ins Gemeindehaus in Sendenhorst ein. Beginn
ist um 19.30 Uhr, Ende gegen 21.30 Uhr. In
der Pause werden Getränke (Wein, Saft, Wasser) angeboten. Eintritt: € 5,--
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KONFIRMATIONEN - WELTGEBETSTAG

Konfirmation in Vorhelm, 17. April 10 Uhr
Mareike Bienert, Lisa Boschi, Maximilian Dück, Pascal Graf,Veronika
Maier, Rebecca Merck, Charlotte Stärke

Konfirmation in Sendenhorst, 24. April 10 Uhr
Esther Baumhöfer, Clara Büschken
Linda Erdmann, Tobias Freund, Lasse Gering, Julian Grawunder,
Anjuli Gudzian. Daniel Schwarzkopf, Linus Umlauf, Katrin Volkery,
Carola Winkler

Weltgebetstag
Kuba ist in diesem Jahr das Schwerpunktland des Weltgebetstages.
Die größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im
Mittelpunkt, wenn am Freitag, den 04. März 2016 Gemeinden rund
um den Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete
dafür haben über 20 kubanische Frauen unterschiedlicher
christlicher Konfession ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt die
Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen
und Hoffnungen angesichts der politischen und gesellschaftlichen
Umbrüchen in ihren Land.
Von der „schönsten Insel die Menschenaugen jemals erblickten“
schwärmte Christopher Kolumbus, als er im heutigen Kuba an Land
ging.
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 feiern kubanische Frauen
mit uns ihren Glauben. Jesus lässt im zentralen Lesungstext (Markus
10,13-16) Kinder zu sich kommen und segnet sie. Ein gutes
Zusammenleben aller Generationen begreifen die kubanischen
Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung.

Wir Frauen aus Sendenhorst laden Männer und Frauen ein, mit uns
den Weltgebetstag zu feiern am
4. März um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem Imbiss in das
Alte Pastorat ein.
Das ökumenische Weltgebetstags-Vorbereitungsteam
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KINDERSEITE
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KINDERSEITE

Kinderbibel-
woche

29. März - 1. April
10 - 16 Uhr Friedenskirche

Voll
das

   Leben
Singen, spielen, basteln und mit biblischen Geschichten
viel Spaß erleben - Alle Kinder im Grundschulalter sind

herzlich eingeladen

Anmeldung bis 27. März im Ev. Gemeindebüro

Telefon 02526 1425
Kostenbeitrag: 30 Euro, ermäßigt: 22 Euro

Inklusive Mittagessen und Kuchen
Info: Pfarrer Böning, Telefon: 02526 9393 903
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GOTTESDIENSTE

SENDENHORST

März
04. 16.00 Weltgebetstag, St. Martinkirche
05. 16.00 Taufgottesdienst  M. Bö
06.  Einführung Presbyterium U.+M. Bö A
13. 18.00 Abendgottesdienst  Pfr. Liepe
20.  Vorst. der Konfirmanden M. Bö

25.  Karfreitag   U. Bö  A
27.  Ostern    M. Bö
April
03.       U. Bö    A
10. 18.00 10 Jahre Förderverein U.+M. Bö
17.  Taufe    Pfr. Aden
24. 10.00 Konfirmation   M. Bö    A
Mai
01.    ´  M. Bö    A
05.   Himmelfahrt  M. Bö    A
08. 18.00     M. Bö
15.   Pfingsten  M. Bö  A
16. 11.00   St. Martinkirche Team
22.      M. Bö
29.      M. Bö
Juni
05.      M. Bö    A
12. 18 Uhr     M. Bö

Wir laden ein in die Friedenskirche, Südtor 16,
jeweils sonntags um 9.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben)

A  = Gottesdienst mit Abendmahl
U. Bö  = Pfarrerin Ute Böning
M. Bö  = Pfarrer Manfred Böning
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GOTTESDIENSTE

VORHELM

März
04.  Weltgebetstag Pankratiuskirche

06.  Vorstellung Presbyterium U.+M..Bö A K

20.  Vorst. der Konfirmanden M. Bö  F
24. 18.00 Gründonnerstag  U. Bö  A

Im Anschluss Abendessen
27.  Ostermontag   M. Bö  A
April
03.       U. Bö    A K
10. (9.30 Frühstück)
17. 10.00 Konfirmation   M. Bö  A

Mai
01.      M. Bö    A

15. 19.00 Pfingsten   M. Bö + Pfarrer Kroes
  Ökumenische Nacht der offenen Kirche

Gottesdienst, Musik, Grillen ...

Juni
05.      M. Bö    A

Wir laden ein in die Nicolaikirche, Agnes-Miegel-Str. 14,
jeweils um 11.00 Uhr, am 1. und 3. Sonntag im Monat!

A =  Gottesdienst mit Abendmahl
K = Kuchenverkauf des Fördervereins im Anschluss
F = Frühstück um 9.30 Uhr

In jedem Gottesdienst sammeln wir zwei Kollekten:
während des Gottesdienstes für wichtige Aufgaben der eigenen Gemeinde und das
Kinderheim Zarfat im Partnerkirchenkreis in Indonesien,
am Ausgang für unterschiedliche Projekte, s. den Kollektenplan auf S. 16
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HOMEPAGE KOLLEKTEN

Informationen zu
Taufe, Trauung, Konfirmation und Beerdigung,
Berichte über Gott und die Welt
oder aktuelle Termine gibt es hier:

www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Smartphone-Benutzer benutzen diesen Code:

Kollekten am Ausgang:
6. März Frauenhaus Hamm
13. März Frauenhilfe
20. März DAF Sendenhorst
24. März Ausbildung Pfarrdienst
25. März Arbeitslose Menschen
27. März Flüchtlingsarbeit
28. März Ev. Kinderheime
3. April Tafel Sendenhorst

10. April Integrationarbeit
17. April Förderverein Nicolaik.
24. April Ev. Jugendarbeit
1. Mai Diakonisches Werk
5. Mai VEM Weltmission
8. Mai Sternenland
15. Mai Bibelverbreitung
22. Mai Ev. Männerarbeit
29. Mai kirchl. Baudenkmäler

Elli Giesa, Gisela Ferrarotto, Rosemarie Laser und Petra
Kleimeier, v.l.n.r. Foto: M. Böning

Handarbeitskreis
in der Nicolai-
kirche. Jeden
Freitag treffen sich
Frauen zum
Handarbeiten,
Klönen und
Kaffeetrinken unter
der fachkundigen
Leitung von Gisela
Ferrarotto.
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GEMEINdELEBEN IN SENdENHORST uNd VORHELM

Wir bieten an

Beratung & Planung

Schnittarbeiten

Beregnungsanlagen

Pfl anzarbeiten

Stein & Pfl asterarbeiten

Individuelle Holzterrassen

Teiche & Wasserspiele

Zaunanlagen & Sichtschutz

Alter Postweg 9 48324 Sendenhorst
Fon 02526/9388882 Fax 02526/9388887
Mobil 0160/8733008
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Samstag, 05.03.2016, 19.00 Uhr

Zum Internationalen Frauentag:
Ein heiterer Abend über Humor und
Gesundheit mit der Neurologin, Psycho-
therapeutin, Pantomime und Clownin Dr. Petra
Klapps
Das Lachen und der Humor gelten als die
ältesten Heilmittel der Welt. Echter Humor
wirkt heilend und verbindend und ist
versöhnend. Seit Jahrtausenden ist er fester
Bestandteil der Kommunikation und der
Therapie in allen Kulturen. Der Clown / die
Clownin ist es, die Lachen und Heiterkeit von
außen zu Kranken und Gesunden bringen -
durch die unkonventionelle Art zu kommunizieren, anderen Menschen
zu neuen Sicht- und Lebensweisheiten verhelfen. Clowns dürfen
Gefühle zeigen und sie im Gegenüber wecken. Dazu gehört auch mal
das Weinen, das Sich-Verstanden-Fühlen im Traurigsein. Clowns
schaffen durch ihren `Anderen Blick` kostbare Momente der
Überraschung inmitten des Alltags und der Routine.
Der Abend beginnt um
19.00 Uhr mit einem Sektempfang und kleinen Häppchen,
um 20.00 Uhr schließt sich der Auftritt von Dr. Petra Klapps an.

Ort: Haus Siekmann, Weststr. 18, 48324 Sendenhorst

Die Karten kosten 15,- € inkl. kleiner Häppchen zum Sektempfang.
Kartenbestellung:
Stadt Sendenhorst, Gleichstellung, Martina Bäcker, Kirchstraße 1,
48324 Sendenhorst, Tel: 02526/303-112
E-Mail: baecker@sendenhorst.de

FRAUENTAG SENDENHORST

Dr. Petra Klapps in
Arbeitskleidung,

Bild veröffentlich auf: Glocke-online.de
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Evangelische Frauenhilfe
Nachmittagskreis Sendenhorst
vierzehntäglich Mittwoch 15.00 bis 17.00 Uhr

02. Mäz „Landwirtschaft Heute“ Christa Budde,
  Vorsitzende der Landfrauen Albersloh/Rinkerode

16. März Die Päpste und die Frauen (aus Buch von Alois Uhl)

30. März  fällt aus wegen Kibiwo nach Ostern

13. April Geschichten aus der Nachkriegszeit. Pfarrer Ger-
  hard Trottier liest aus seinen Kindheitserinnerungen

27. April Biblische Gottesbilder, Pfarrer Manfred Böning

11. Mai  „Quatropole“ Eine Bilderreise durch vier Städte in
  drei Ländern, Karin Hildebrandt

25. Mai  „Frauenhilfe Quiz“ Fragen und Antworten rund um
  die Frauenhilfe

In der FRAUENHILFE ...

F  rauen finden Gemeinschaft
R  eden über Gott und die Welt
A  rbeiten ehrenamtlich
U  nterstützen Menschen in Not
E  ngagieren sich in Kirche und Gesellschaft
N  ehmen kein Blatt vor den Mund
H  andeln bewusst und umweltgerecht
I  nformieren sich und andere
L  esen die Bibel mit ihren Augen
F  eiern gern Feste
E  ntdecken ihre Stärken.

FRAUENHILFE

Leiterin:
Karin Hildebrandt

Kantstraße 24
Tel.: 02526/1483

Quellenangabe nicht vorhanden
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DER ANDERE GOTTESDIENST

13. März
Pfarrer Volke Liepe feiert einen
besinnlichen Abendgottesdienst mit
vielen Liedern.

10. April
10 Jahre Förderverein der Friedenskirche. Ein kleiner Rückblick, ein
kleiner Ausblick anschließender Empfang mit Musik und Abendessen.

08. Mai
Muttertag, weitere Einzelheiten standen bei Redaktionsschluss noch
nicht fest.

12.Juni
Tanztheater mit Nkwabi aus Kenia
Nkabi stellt den Propheten Jona mit
pantomimischen Tanz dar. Jona erhält
einen Auftrag von Gott, aber Jona will
ihn nicht ausführen und flieht. Dabei
erlebt er einige Abenteuer (angefragt).

Im Anschluss an
jeden Abendgottesdienst
ist Gelegenheit, bei einem
kleinen Stehempfang mit

Knabberzeug und Sendenhors-
ter Apfelsaft oder einem Glas

Wein ins Gespräch zu
kommen.
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GRUPPEN UND KREISE

AKTIFIA    Nicolaikirche Vorhelm
8. März, Kochen im Duell, Anmeldung erforderlich
10. Mai, Spieleabend, s. auch Seite 7
Dienstags  20.00 Uhr   P. Hanskötter (02528 1927)
I. Kerl-Karos (0172 8444428)

FRAUENKREIS   Nicolaikirche Vorhelm
9. und  23. März, 6. und  20. April, 3. und 18. Mai
Mittwochs  15.00 Uhr   U. Voß (02528 8073)

HANDARBEITSKREIS  Nicolaikirche Vorhelm
Freitags 9.00 Uhr   G. Ferrarotto (02528 8603)

ÖKUMEN. GOTTESDIENSTE Drüke-Möhne-Senioren-
     Zentrum Vorhelm
1. Montag im Monat 15.30 Uhr   M. Böning (02526 9393903)

M. Kroes

FRAUENHILFE   Friedenskirche Sendenhorst
16. März, 13. und 27. April, 11. und 25. Mai, 8. Juni
14-tgl. mittwochs  15.00 Uhr K. Hildebrandt (02526 1483)

FRÜHSTÜCK      Friedenskirche Sendenhorst
12. März, 9. und 30 April, 4. Juni
Samstags  9.00 Uhr   H. Butz-Novak (02526 1635)

PLAUDERSTÜNDCHEN   Friedenskirche Sendenhorst
9. und 23. März, 6. und 20. April, 4. und 18. Mai, 1. Juni
14.-tgl. mittwochs  14.00 Uhr A. Riemann (02526 938723)

KONFIRMANDENARBEIT
Dienstags  17.00 Uhr   M. Böning (02526 9393903)

-o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o

Gäste sind in allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
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GEBURTSTAGE

März:

Daten  nur in der Druckausgabe

April:

Daten  nur in der Druckausgabe

Wir gratulieren allen, die in den Monaten
März, April und Mai Geburtstag feiern, recht herzlich.

Namentlich finden Sie die Geburtstage der 70-, 75- und
über 80-jährigen Gemeindeglieder:

Ihre Daten er-
scheinen in der Druck-

ausgabe und werden in der
Internetausgabe nicht ver-
öffentlicht. Wenn Sie die
Veröffentlichung Ihres Ge-
burtstages nicht wünschen,
melden Sie sich bitte vor
Redaktionsschluss im Ge-

meindebüro.
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GEBURTSTAGE

April:

Daten  nur in der Druckausgabe

Mai:

Daten  nur in der Druckausgabe

Ostern,
Konfirmationen, Erntedank, Weihnach-

ten und an weiteren besonderen Tagen ist wäh-
rend der Gottesdienste solistische Musik oder

Chormusik in den Gottesdiensten zu hören
und zu genießen.
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FILMABENDE

Die Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst und der
Deutsch-Ausländische Freundeskreis laden ein zu
Filmabenden zum gegenseitigen Kennenlernen von
Flüchtlingen und Einheimischen.

Mittwoch, 23. März Cool Runnings – Dabei sein ist alles
Diese Filmkomödie beruht auf der Geschichte der ersten
jamaikanischen Bobmannschaft, die bei den Olympischen
Winterspielen 1988 in Calgary an den Start ging.  Eine
Olympiaqualifikation für Leichtathletik haben sie verpasst. Deshalb
versuchen die Sportler aus Jamaica es mit dem Bobfahren. Doch
Schnee haben sie noch nie gesehen… FSK: 0 J.

Mittwoch, 27. April   Avatar
Dieser Science-Fiktion-Film erzählt davon, dass im Jahr 2154 die
Rohstoffe der Erde erschöpft sind. Ein Konzern baut auf dem Mond
Pandora im Alpha-Centauri-System den begehrten Rohstoff
Unobtanium ab und gerät dabei in Konflikt mit einer
menschenähnlichen Art, den Na’vi, die sich gegen die Zerstörung
ihrer Umwelt wehren. FSK: ab 12 J.

Mittwoch 25. Mai Gefährten
Gefährten ist ein US-amerikanisch-britischer Kriegsfilm von Steven
Spielberg. Der Film beschreibt in beeindruckenden Bildern und
schöner Filmmusik die Liebe und Treue eines jungen Mannes zu
seinem Pferd vor dem Hintergrund des 1. Weltkriegs. FSK: ab 12 J.

Ort: Gemeindehaus an der
Friedenskirche, Südtor 16 in
Sendenhorst
Einlass ist um 19.30 Uhr,
Filmbeginn 20 Uhr.
Eintritt und Getränke sind frei.



AUS DEM KIRCHENBUCH

Getauft wurden

Daten  nur in der Druckausgabe

Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behü-
ten auf allen deinen Wegen.

Psalm 91,11

Kirchlich bestattet wurden

Daten  nur in der Druckausgabe

Gott spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein!

Jesaja 43, 1

VH = Vorhelm
SH= Sendenhorst

Neben den Filmabenden engagiert sich unsere Kirchengemeinde
auch beim Frühstück für Flüchtlingsfrauen, das jeweils am 1.
Freitag im Monat von 9 -10.30 Uhr stattfindet.
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, bei den Filmabenden oder beim
Frühstück zu helfen, wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Ute Böning,
Tel. 02526-9393903.
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IMPRESSUM UND ADRESSEN

Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst & Vorhelm
Südtor 16, 48324 Sendenhorst, Telefon: 02526 - 14 25, Fax: 02526 - 93 78 11
E-mail: HAM-KG-Sendenhorst@kirchenkreis-hamm.de
Vorsitzender des Presbyteriums: Pfarrer Manfred Böning

Pfarrer/Pfarrerin: Ute und Manfred Böning 02526 - 93 93 903
E-mail Pfarrer Böning:   mboening@kirchenkreis-hamm.de
E-mail Pfarrerin Böning:   uboening@kirchenkreis-hamm.de
Heinrich-Esser-Str 34  48324 Sendenhorst

Öffnungszeiten Gemeindebüro Frau Gudzian
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr  Außerhalb der Bürozeiten
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr    läuft der Anrufbeantworter.

Förderverein für die Friedenskirche Sendenhorst
Vorsitzender: Horst Rehsöft     02526 - 10 41
Spendenkonto: IBAN DE27 4016 0050 8655 2489 00

Förderverein für die Nicolaikirche Vorhelm
1. Vorsitzende: Christiane Hoke    02528 - 35 86
Spendenkonto: IBAN: DE84 4005 01500034 1037 47
Homepage: www.nicolaikirche.vorhelm.com

Kirchenmusikerin:   Inge Bornemann  02501 - 25 152

Küsterin:     Ida Bassauer  0157 595 901 51

Presbyterium:
Kirchmeisterin Gebäude:   Hannelore Rehsöft      02526 - 1041
Kirchmeister Finanzen:   Detlef Ommen  02526 - 1438

Beratung und Hilfe
Diakoniestation Ahlen-Sendenhorst: Görlitzer Straße 1a 02382 - 60 255

Frauenhaus Hamm: 02381 - 53061
E-mail: Frauenhaus@diakonie-ruhr-hellweg.de

Telefonseelsorge:
gebührenfrei und anonym     0800 - 11 10 111

Impressum:
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst,
Südtor 16, 48324 Sendenhorst
Ansprechpartner und Gestaltung: Pfarrer Manfred Böning,
Telefon 02526 - 93 93 903.
Satz und Druck: Erdnuß Druck GmbH Sendenhorst.
Der Friedensbote erscheint 4 mal im Jahr mit einer
Auflage von 1.600 Stück.
Wenn Sie die Veröffentlichung persönlicher Daten nicht wünschen,
melden Sie sich bitte vor Redaktionsschluss im Gemeindebüro.
(01. Mai 2016

Internet: www.ev-sendenhorst-vorhelm.de



10 Jahre Förderverein der Nicolaikirche, Ehrung für den Vorstand:
1. Reihe, Bernd Manthey, Ursula Voß, Christiane Hoke, Gaby Falkenstein und Ingrid Gurhöfer
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